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Herr Dr. Winter übernimmt aufgrund der Verhinderung von Herrn Nordmann die Leitung der Sitzung. 

 

Aktuelle Entwicklung: 

 Herr Kieslich, Herr Smak, Herr Eissing und Herr Tyrell haben einen Pressetermin mit der 
Neuen Kirchenzeitung wahrgenommen. Der ursprüngliche Veröffentlichungstermin zum 
Pfingstfest kann nicht realisiert werden, da es bis dahin kein Abstimmungsgespräch mit dem 
Pfarrer geben wird. 

 Frau Stöckl und Frau Gepp werden für den Internetauftritt eine Zusammenfassung. 
unserer Aktivitäten zusammenfassen. 

 

Gespräch mit Pfr. Scieszka und Diakon Riedel  

Herr Dr. Winter und Herr Smak haben Herrn Pfr. Scieszka und Herrn Riedel unsere Anliegen 
vorgetragen. Die Herren teilten anlässlich dieses Termins mit, der PIK-Vorschlag könne nicht mehr 
geändert werden, da der Kirchenvorstand das Konzept beschlossen hat und dieses dem Erzbischof 
mündlich vorgestellt wurde.  

Unsererseits wurde deutlich gemacht, dass ein großer Wunsch nach Erhalt der St. Vicelin-Kirche 
bestehe und die Kapelle im Kinder- und Jugendhaus nicht als adäquater Ersatz dienen könne. Es 
wurde gebeten, die Entscheidung auszusetzen, bis mögliche Gegenfinanzierungspotentiale ein 
Ausgleich der geforderten Unterhaltungskosten von 28.000 gefunden wurden. Diese sind 
insbesondere: 

 Die Stadt erhält die freien Grundstücksflächen neben der Kirche und dem 
Friedhof am Wendum (Verkauf oder Erbpacht), sowie die Möglichkeit, in der 
Kirche für ein Gotteshaus angemessene Veranstaltungen durchzuführen 

 Umbaumaßnahmen zur Verkleinerung der Kirche  



 Einsparungen wegen des wegfallenden Umbaus der Kapelle St. Josef 
 

 Verkauf des Kirchengrundstücks in Reinfeld  
 

 Verlegung des Pfarreisitzes nach Bad Oldesloe (aufgrund des guten, 
reichlichen Gebäudebestands und der räumlichen Nähe zu den politischen 
Gremien des Kreises ist dieser als wirtschaftliche Variante erheblich von 
Vorteil) 
 

Frau Finger schlägt vor, unsere Argumente Erzbischof Stefan in einem persönlichen Gespräch 
vorzuschlagen. Sie erklärt sich bereit, das Gespräch gemeinsam mit einer Person unseres 
Arbeitskreises zu führen und wird hierzu durch unsere Arbeitsgruppe entsendet. 
 

Verschiedenes: 
 

Ab Ende September 2023 wird Pastor Gabor Kant mutmaßlich unsere Gemeinde verlassen. Die 
Anwesenden sind sich darüber einig, dass die Anzahl der Heiligen Messen am Sonntag dadurch 
nicht im Verhältnis zu vergleichbaren Standorten reduziert werden darf.  
 

Vorgeschlagen wird, die Priester des Klosters Nütschau für die Feier der Heiligen Messe am 
Sonntag zu gewinnen.  

Die Arbeiten zur Vereinsgründung des Fördervereins St. Vicelin sollen kurzfristig aufgenom-
men werden. Das Treffen zur Vorbereitung der notariellen Beurkundung soll am Mittwoch, 
den 07.06., 18:00 Uhr, stattfinden. 

Auch wird angeregt, dass der heutige Wohnbereich von Pastor Kant nach seinem Auszug 
kurzfristig wirtschaftlich genutzt wird.  

Die nächste Sitzung unseres Arbeitskreises wird für Dienstag, den 13.06.2023, 18:30 Uhr, 
vereinbart.  

 

 

 

Holger Orlowski      Dr. Frank Winter 
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